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A 
Antrag auf Erteilung / Verlängerung der Gültigkeit 

einer Fahrerlaubnis zur Fahrgastbeförderung 
 

Eingangsstempel der Verwaltungsbehörde: 

 

 

Familienname  

Vorname(n)  

Geburtsname 
(falls abweichend zum Familiennamen) 

 

Geburtsdatum  

Geburtsort  

Anschrift Hauptwohnsitz 
(PLZ Ort, Straße, Hausnummer) 

 

Telefon-Nr. oder E-Mail für evtl. Rückfragen: 

 

Ich beantrage hiermit die 

 Erteilung einer Fahrerlaubnis 
zur Fahrgastbeförderung 

 Verlängerung der Gültigkeit einer 
Fahrerlaubnis zur Fahrgastbeförderung 

 Erteilung einer Fahrerl. z. Fahrgastbef. 
nach Ablauf der Gültigkeit 

 mit     

 Taxen 

 Mietwagen (allgemein) 

 Mietwagen, beschränkt auf Behindertenfahrdienst 

 Krankenkraftwagen 

 Personenkraftwagen im Linienverkehr 

 Personenkraftwagen für gewerbsmäßige Ausflugsfahrten oder Ferienziel-Reisen 

 gebündeltem Bedarfsverkehr 

  

Betriebssitz, an dem die Tätigkeit ausgeübt wird (nur bei Taxen und Mietwagen): 

 

 

 

Ich trage im Straßenverkehr  eine Sehhilfe  keine Sehhilfe.  

Ich habe gesundheitliche Einschränkungen (körperliche / geistige Mängel)  nein  ja, folgende: 

   

 (Angaben freiwillig: Es wird darauf hingewiesen, dass das Verschweigen von Mängeln, die die Fahreignung einschränken oder ausschließen ggf. aufwändige und kostenintensive 
Verwaltungsverfahren nach sich ziehen kann!) 

 

 

 
 

Ich bin bereits im Besitz der Fahrerlaubnis zur Fahrgastbeförderung mit 

Art der Fahrgastbeförderung Erteilt am Gültig bis Behörde Listen-Nr. 

     
 
 

Ich füge dem Antrag folgende Unterlagen bei: 

 EU-Kartenführerschein (in Kopie) 

(Der Antragsteller muss die Klasse B seit mind. 2 Jahren – bei Beschränkung der Erlaubnis auf Krankenkraftwagen seit mind. 1 Jahr – besitzen, 
oder innerhalb der letzten 5 Jahre besessen haben) 

 Ärztliche Bescheinigung über das Sehvermögen nach Anlage 6 FeV (nicht älter als 2 Jahre) 

 Ärztliche Bescheinigung über die gesundheitliche Eignung nach Anlage 5 Nr. 1 FeV (nicht älter als 1 Jahr) 

 
Gutachten einer amtlich anerkannten Begutachtungsstelle für Fahreignung (BfF) oder wahlweise Gutachten eines Arbeits- oder 
Betriebsmediziners nach Anlage 5 Nr. 2 FeV (nicht älter als 1 Jahr) (bei Ersterteilung und Verlängerung über das 60. Lebensjahr hinaus) 

 Nachweis über die Ausbildung in Erster Hilfe (nur bei Krankenkraftwagen) 

 Nachweis über die erforderliche Fachkunde 
 

 
 

Hinweis nach datenschutzrechtlichen Vorschriften: 
Ohne Ihre Angaben kann der Antrag nicht bearbeitet werden. Rechtsgrundlage ist das Straßenverkehrsgesetz und die Fahrerlaubnis-Verordnung. 
   

Ort, Datum Unterschrift des Antragstellers 
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B Bemerkungen der Meldebehörde (Meldestelle)  

  

1. Es haben vorgelegen:  Personalausweis  Reisepass*  sonstiges*:  

 (* Die Identität des Ausweisinhabers muss zweifelsfrei festgestellt sein; ggf. durch Rücksprache mit der Fahrerlaubnisbehörde abzuklären.) 

2. Personalangaben und Anschrift:  geprüft  berichtigt 

3. Mit der Hauptwohnung gemeldet in  seit dem  

 zugezogen von  

4. Erweitertes Führungszeugnis beantragt:  Nein  Ja, Grund: Erteilung einer FE zur Fahrgastbeförderung 

5. Bemerkungen (ggf. auf Beiblatt):  

6. Die Gebühr für die Prüfung des Antrags und für das erweiterte Führungszeugnis ist eingezogen. 

   

    

 Ort, Datum  Dienststempel und Unterschrift der Meldebehörde (Meldestelle) 

  

C Bearbeitung durch die Fahrerlaubnisbehörde 

   

Die folgenden Unterlagen wurden Überprüft am Angefordert am 

1. Auskunft aus dem FAER   

2. Auskunft aus dem ZFER / RESPER (evtl. Umtausch erforderlich?)   

3. Erweitertes Führungszeugnis (BZR)   

3. Überprüfung des Mindestalters 
(21 Jahre – 19 Jahre bei Krankenkraftwagen) 

  

4. Körperliche und geistige Eignung 

• Zeugnis, Bescheinigung oder Gutachten über das Sehvermögen 

• Zeugnis, Bescheinigung oder Gutachten über die ärztliche Untersuchung 

• Betriebs- oder arbeitsmedizinisches Gutachten bzw. medizinisch-
psychologisches Gutachten 

  

5. Nachweis über die Ausbildung in Erster Hilfe   

6. Nachweis über die erforderliche Fachkunde   

  

Gebühren entrichtet:  Erteilung / Erweiterung einer Fahrerlaubnis zur Fahrgastbeförderung 34,50 € 

 Verlängerung der Geltungsdauer einer Fahrerlaubnis zur Fahrgastbeförderung 28,60 € 

Auslagen entrichtet:  Auskunft aus dem Fahreignungsregister an eine Behörde in Fahrlehrerangelegenheiten 3,30 € 

 Aufstellung der Erfassungsunterlagen für das Zentrale Fahrerlaubnisregister (ZFER) 1,00 € 

  

D Aushändigung 

  

Empfangsbestätigung des Antragstellers: 

Ich bestätige hiermit den Empfang des Führerscheines zur Fahrgastbeförderung. Gleichzeitig bestätige ich mit meiner Unterschrift, 
dass ich über die in dem Führerschein zur Fahrgastbeförderung eingetragenen Auflagen/Beschränkungen sowie über die zeitliche 
Befristung der Geltungsdauer informiert wurde. Mir ist bekannt, dass ich rechtzeitig (ca. drei Monate) vor Ablauf der Gültigkeit 
des Führerscheins zur Fahrgastbeförderung einen Antrag auf Verlängerung der Gültigkeit einreichen sollte, um weiterhin von der 
Erlaubnis Gebrauch machen zu dürfen. 
 

Mainaschaff, den    

   (Unterschrift des Antragstellers) 
 


